— 107 — 


Amts » Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 
Nro. 17. Marienwerder, den 29. April 1885. 
— — — — ——— — ——— 


Die Nummer 14 der Geſetz Sammlung enthält Mädchen einzurichten, dieſelbe zu leiten und in derſelben 


unter zu unterrichten. 

Nr. 9047 das Geſetz, betreffend die Bewilligung von Marienwerder, den 17. April 1885. 
Staatsmitteln zur Beſeitigung der durch das Hoch⸗ Königliche Regierung, 
waſſer der Weichſel in der Provinz Weſtpreußen Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. 


und im Landkreiſe Bromberg, Provinz Poſen 4) Dem Lehrer Franz Weiher zu Pollnitz II. iſt 
herbeigeführten Verheerungen. Vom 8. April 1885. die Erlaubniß ertheilt, im dieſſeitigen Bezirk als Haus⸗ 
lehrer und Erzieher zu 1 11305 
Bekanntmachungen auf Grund des Reichs⸗ Wa mega a 24 
geſetzes vom 21. Oktober 1878. Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. 

1) Auf Grund des $ 12 des Reichsgeſetzes gegen die 5) Die Kreisthierarztſtelle des Kreiſes Gneſen, ver⸗ 
gemeingefährlichen Beſtrebungen der Sozialdemokratie bunden mit einem jährlichen Gehalte von 600 Mark 
vom 21. Oktober 1878 wird hierdurch zur öffentlichen iſt vakant und ſoll wieder beſetzt werden. 
Kenntniß gebracht, daß das Flugblatt mit der Ueber⸗ Geeignete Bewerber fordern wir auf, ſich unter 
ſchrift: „Wähler des Teltow-Beeskow⸗Storkow⸗ Einreichung ihrer Zeugniſſe und des Lebenslaufs binnen 
Charlottenburger Reichstags⸗Wahlkreiſes. Aufl4 Wochen bei uns zu melden. 
zum Wahlkampf! Die Erſatzwahl ſteht bevor“ und Bromberg, den 18. April 1885. 
der Unterſchrift: „Das Wahl⸗Komitee. Verantwortlich Der Regierungs⸗Präſident. 
fur Redaktion und Verlag Hyronimus Naumann, Rix⸗ 6) Bekanntmachung. 
dorf. — Druck von O. Oehring, Berlin S W., Anhalt⸗ Vom 1. Mai ab wird die Aufnahme von Rei⸗ 
ſtraße 8“, nach § 11 des gedachten Geſetzes durch ſenden bei der Perſonenpoſt zwiſchen Konitz und Bütow 
ven Unterzeichneten von Landespolizeiwegen verboten in dem Orte Gr. Konarszyn Glashütte an der dortſelbſt 


orden iſt. befindlichen Poſthülfſtelle ſtattfinden. 
Berlin, den 16. April 1885. Bromberg, den 23. April 1885. 
Der Königliche Polizei⸗Präſident. Der Kaiſerliche Ober⸗Poſtdirektor. 
von Madai. In Vertretung: 
Ziebke. 
Verordnungen und Bekanntmachungen 7) Für diejenigen Gegenſtände, welche auf der vom 6. April 
der rovinzial⸗Behörden. bis 31. Mai d. J. in Glatz ſtattfindenden landwirthſchaft⸗ 


bringe hi u ; ig lichen Ausſtellungausgeſtellt werden und unverkauft bleiben, 
— * Sr Minen r 5 ue e en wird auf den Strecken der Königlichen Eiſenbahn⸗Direk⸗ 
der Finanzen den n ir iche ee tionen Breslau, Berlin und Bromberg eine Transport⸗ 
höchſt beſtätigten Tarif (An tabl ee A 1 begünſtigung in der Art gewährt, daß für den Hin⸗ 
Erhebung des Ufergeldes kn 8 ichbilde 3 n transport die volle tarifmäßige Fracht berechnet wird, 
Thorn dahin abgeändert haben daß unter der Rubrik der Rücktransport auf derſelben Route an den Ausſteller 
Befreiungen“ als neue Littera all 1282 aber frachtfrei erfolgt, wenn durch Vorlage des Original⸗ 
„Befreiung 5 ra d. eingefügt wird: & bri ür d t b des Duplikat⸗T 
Handkähne, welche ohne eee Frachtbriefes für die Hintour bezw. des Duplikat⸗Trans⸗ 
„zuladen, lediglich Perſonen und deren tragbares portſcheines, ſowie durch eine Beſcheinigung des Aus⸗ 
Gepäck, einſchließlich des etwa ade ſtellungs⸗Komitees nachgewieſen wird, daß die Gegen⸗ 
Proviants der Schiffer, befördern.“ ſtände ausgeſtellt geweſen und unverkauft geblieben find, 
Marienwerder, den 18. April 1885 und wenn der Rücktransport innerhalb 8 Tagen nach 
Der Regierungs⸗Präſident. RR en 4) Auel 1885 
6 8 ; 
5 Dem Fräulein Emilie Bruns zu Baldenburg Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 
5 die Erlaubniß ertheilt, im dieſſeitigen Bezirk in S) Bekanntmachung. 
aldenburg Kreis Schlochau eine Privatſchule für Durch Beſchluß vom 6. März 1885, J. Rr. 1090 


Ausgegeben in Marienwerder am 30. April 1885. 


K. 
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A., hat der unterzeichnete Kreisausſchuß im Einver⸗ 


ſtändniß mit den Intereſſenten genehmigt, daß der 


Kl. 


Jamielnik ausſcheide und dem forſtfiskaliſchen Guts⸗ 
bezirk Ruda zugelegt werde. 


Kenntniß gebracht. 


Geſetz vom 18. Juni 1884 vorgeſchrieben iſt, 
leer Wpr. am 22. Juni d. J. abgehalten 
werden. 


eines Geburtsſcheines und etwaiger Zeugniſſe über die 
erlangte techniſche Ausbildung, ſowie unter Einſendung 
von 10 Mark Prüfungsgebühren, bis zum 22. Mai 
d. J. frankirt an den Unterzeichneten zu richten. 


10) 


— 


und Gr. Modzadlo⸗See aus dem Gemeinde⸗Verbande 


Vorſtehendes wird hierdurch zur öffentlichen 


Meldungen zur Prüfung ſind unter Einſendung 


Roſenberg Wpr., den 20. April 1885. 
Vierte Prüfungs⸗Kommiſſion für Hufſchmiede. 
Kruckow, 

Kreisthierarzt. 


Ausweiſung von Ausländern aus dem 
eichsgebiete. 


a. Auf Grund des § 39 des Strafgeſetzbuchs: 


Leon Skalski, Tiſchler, geb. am 29. September 
1849 in Greczki, Kreis Rypin, Ruſſiſch⸗Polen, 
ortsangehörig in Kottowy, ebendaſelbſt, zuletzt 
wohnhaft in Brieſen, Regierungsbezirk Marien⸗ 
werder, wegen Diebſtahls im wiederholten Rück⸗ 
falle (1¼ Jahre Zuchthaus laut Erkenntniß vom 
5. Oktober 1883), von dem Königlich preußiſchen 
Regierungs⸗Präſidenten zu Marienwerder, 
19. März d. J. 

Ludwig Wilhelm, genannt Schierz, Schloſſer⸗ 
geſelle, geboren am 17. September 1856 zu Ober⸗ 
hennersdorf, Bezirk Rumburg, Böhmen, ebendaf. 
ortsangehörig, zuletzt wohnhaft zu Seifhennersdorf, 
Bezirk Zittau, Sachſen, wegen ſchweren Diebſtahls 
(2¼ Jahre Zuchthaus laut Erkenntniß vom 
9. Dezember 1882), von der Königlich ſächſiſchen 
Kreishauptmannſchaft Bautzen, vom 18. Februar 
d. Js. 


b. Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs: 


3. Franziska Rutkowska, verwittwete Arbeiterin, 


ca. 66 Jahre alt, geboren und ortsangehörig in 
Plowno, Kreis Rypin, Ruſſiſch⸗Polen, zuletzt wohn⸗ 
haft in Hofleben, Kreis Thorn, wegen Landſtrei⸗ 
chens und Bettelns, von dem Königlich preußiſchen 
Regierungs⸗Präſidenten zu Marienwerder, vom 9. Fe⸗ 
bruar d. J. 


4. Peter Bepirſtus recte Vincens Melonies, Ar⸗ 


beiter, geb. im Sommer 1847 in Wilkowiſchken 


10. 


11. 


12. 


13. 


14. 


Wilhelm Socha, Bäckergeſelle, 


oder Buderzedk bei Wilkowiſchken, Ruſſiſch⸗Polen, 
wegen Landſtreichens und Bettelns, vom Königlich 
preuß. Regierungs⸗Präſidenten zu Gumbinnen, 
vom 4. Februar d. J. 


„Joſef Cernohorsky, Schuhmachergeſelle, geboren 


am 28. März 1858 zu Neu⸗Königgrätz, Böhmen, 

ebendaſelbſt ortsangehörig, wegen Bettelns im 

wiederholten Rückfalle, vom Königlich preußiſchen 

i eee zu Potsdam, vom 21. März 
8 


Anion Snaſchil, Schuhmacher, geb. am 12. Juni 


1858 zu Blauda, Bezirk Schönberg, Mähren, eben⸗ 
daſelbſt ortsangehörig, wegen Landſtreichens, vom 
Königlich preuß. Regierungs⸗Präſidenten zu Bres⸗ 
lau, vom 12. Februar d. J. 


„Vincenz Prokſch, Schneider, geb. am 5. April 


1855 zu Schildberg, Bezirk Hohenſtadt, Mähren, 
ebendaſelbſt ortsangehörig, wohnhaft zuletzt in 
Schweidnitz, Regierungsbezirk Breslau, wegen Bet⸗ 
telns im wiederholten Rückfalle, von dem Königlich 
preuß. Regierungs⸗Präſidenten zu Breslau, vom 
17. Februar d. J. 


„Franz Vogel, Tagelöhner, geb. am 27. Februar 


1847 zu Ober⸗Ullersdorf, Bezirk Senftenberg, Böh⸗ 
men, ebendaſelbſt ortsangehörig, wegen Landſtrei⸗ 
chens und Bettelns, von dem Königlich preußiſchen 
Negterungs⸗ Präsidenten zu Breslau, vom 18. März 
Js. 


32 Jahre alt, geb. 
zu Stramberg, Bezirk Neutitſchen, Mähren, wegen 
Bettelns im wiederholten Rückfalle, von dem Kö⸗ 
niglich preuß. Regierung⸗Präſidenten zu Oppeln, 
vom 28. Februar d. J. 

Liebe Ruß, Arbeiterfrau, ca. 50 Jahre alt, geb. 
und ortsangehörig in Bendzin, Ruſſiſch⸗Polen, 
wegen Landſtreichens und Bettelns, von dem Kö⸗ 
niglich preuß. Regierungs⸗Präſidenten zu Oppeln, 
vom 7. März d. J. 

Eſter Weige, Wittwe, ca. 70 Jahre alt, geboren 
und ortsangehörig in Bendzin, Ruſſiſch⸗ Polen, 
wegen Landſtreichens und Bettelns, vom Königlich 
preuß. Regierungs⸗Präſidenten zu Oppeln, vom 
7. März d. J. 

Heimann Nerberg, ohne Stand, ca. 60 Jahre 
alt, geb. und ortsangehöͤrig in Oswiecim, Gali- 
zien, wegen Landſtreichens und Bettelns, vom Kö⸗ 
niglich preuß. W gierungs⸗Präſtdenten zu Oppeln, 


vom 7. März d. J 


Johann Präſenz (Preſenz), Weber, geboren am 
16. April 1838 zu Römerſtadt, Mähren, wegen 
Landſtreichens und Bettelns, vom Königl. preuß. 
b. 95. TAERNEN zu Oppeln, vom 10. März 
Js. 


Armand Eugen Dantine (Dantin), Schloſſer⸗ 
geſelle, geb. am 28. Oktober 1850 zu Bialyſtock, 
Gouvernement Grodno, Rußland, wegen Diebſtahls 
und Bettelns im wiederholten Rückfalle, von der 


— 


16. 


17. 


18. 


20. 


5. Jakob Scheublin, Poſamentier, geb. am 23. März 


d. Is. 
. Auguſt Bouell, Uhrenvergolder, geb. am 7. Mai 


b. Auf Grund des 8 
2. Franz Nowack, 
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Königlich preuß. Landdroſtei Lüneburg, vom 2. Fer 
bruar d. J. 


1863 zu Bennwil, Kanton Baſel, Schweiz, eben⸗ 
daſelbſt ortsangehörig, wegen Landſtreichens und 
Bettelns, von der Königlich preuß. Regierung zu 
Düſſeldorf, vom 28. Februar d. J. 

Franz Rehacek, Goldarbeiter, geboren 1856 zu 
Turnau, Vöhmen, ebendaſelbſt ortsangehörig, wegen 
Bettelns im wiederholten Rückfalle, vom Königlich 
— Bezirksamt Burglengenfeld, vom 7. März 
. Js. 

Adolf Franz Höhnel, Schuhmachergeſelle, geboren 
am 10. Dezember 1863 zu Oberleutensdorf, Bezirk 
Brüx, Böhmen, ebendaſelbſt ortsangehörig, wegen 
Hausfriedensbruchs, Landſtreichens, Bettelns und 
Gebrauchs falſcher Legitimationspapiere und falſchen 
Namens, von der Königlich ſächſiſchen Kreishaupt⸗ 
mannſchaft Zwickau, vom 4. Februar d. J. 
Valentin Rupalley, Tagelöhner, geboren am 
14. Februar 1867 zu Avenay, Arrondiſſement 
Calvados, Frankreich, ebendaſelbſt ortsangehörig, 
wegen Landſtreichens, vom Großherzogl. badiſchen 
Landeskommiſſär zu Karlsruhe, vom 19. März 


1844 zu Conrgenay, Kanton Bern, Schweiz, wegen 
Landſtreichens und Bettelns, von dem Kaiſerlichen 
5 zu Colmar, vom 20. Februar 
(Js 

Franz Joſef Götz, Bäcker, geboren am 27. Mai 
1861 zu Gempen, Kanton Solothurn, Schweiz, 
wegen Landſtreichens und groben Unfugs, von dem 
Kaiſerlichen Bezirks⸗Präſidenten zu Colmar, vom 
20. Februar d. J. 


1860 
Polen, 


aut Erkenntniß vom 5. und 19. April 
110 vom 16. Auguſt 1883), von der Kö⸗ 
d 035 preuß. Regierung zu Poſen, vom 26. März 


362 des Strafgeſetzbuchs: 

a c, Maſchinenſchloſſer, geboren am 
8. April 184³ zu Freiberg, Mähren, ebendaſelbſt 
ortsangehörig, wegen Landſtreichens und Bettelns, 
vom Königlich preuß. Regierungs⸗ Präſidenten zu 
Frankfurt a. O., vom 17. März d. J. 


„Johann Poppe, Schuhmachergeſelle, geboren am 


26. Oktober 1851 zu Hotzenplotz, Bezirk Jägern⸗ 
dorf, Oeſterreichiſch⸗Schleſien, ebendaſelbſt ortsan⸗ 
gehörig, wegen Landſtreichens, von dem Königlich 
preuß. Regierungs⸗Präſidenten zu Oppeln, vom 
12. März d. J. 


4. 


10. 


SL. 


12. 


13. 


14. 


Johann Siegel, Tagelöhner, geb. am 31. Des 
zember 1856 zu Ober⸗Grund, Bezirk Zuckmantel, 
Oeſterreichiſch⸗Schleſien, ebendaſelbſt ortsangehörig, 
wegen Landſtreichens, von dem Königlich preuß. 
Regierungs⸗Präſidenten zu Oppeln, vom 13. März 
d 


. 38. 
Alois Skuhersky, Gerbergefelle, geb. am 3. Ja⸗ 


nuar 1823 zu Opocno, Bezirk Königgrätz, Böh⸗ 
men, ebendaſelbſt ortsangehörig, wegen Bettelns 
im wiederholten Rückfalle, vom Königl. preuß. 
Regierungs⸗Präſidenten zu Breslau, vom 23. März 
d. Js 


; Anton Heinſch, Arbeiter, geb. im Auguſt 1836 


zu Rothfluß, Bezirk Senftenberg, Böhmen, ortsan⸗ 
gehörig in Ober⸗Mohrau, ebendaſelbſt, wohnhaft 
zuletzt in Möſen, Kreis Neiße, wegen Landſtrei⸗ 
chens und Bettelns, von dem Königl. preußiſchen 
Regierungs⸗Präſidenten zu Breslau, vom 25. März 


d. Is. 


Conrad Neuweiler, Maler, 40 Jahre alt, geb. 


und ortsangehörig in Taegerweiler, Bezirk Kreuz⸗ 
lingen, Kanton Thurgau, Schweiz, wegen Land⸗ 
ſtreichens und Bettelns, von der Königlich preuß. 
Regierung zu Coblenz, vom 17. Januar d. J. 


Heinrich Emil Wyßling, Bäcker, geboren am 


26. Oktober 1853 zu Staefa, Kanton Zürich, 
Schweiz, ebendaſelbſt ortsangehörig, wegen Land⸗ 
ſtreichens, von der Königlich preuß. Regierung zu 
Coblenz, vom 26. Februar d. J. 


Franz Löffler, Tuchmacher, geb. am 18. Auguſt 


1861 zu Habendorf, Bezirk Reichenberg, Böhmen, 
ortsangehörig in Altpaulsdorf, ebendaſelbſt, wegen 
Körperverletzung, Bedrohung, Landſtreichens und 
Bettelns, von der Königlich ſächſiſchen Kreishaupt⸗ 
mannſchaft Bautzen, vom 20. Auguſt 1884. 
Wilhelm Konrad, Handarbeiter, geboren 1852 
zu Peterswald, Bezirk Auſſig, Böhmen, ortsange⸗ 
hörig in Neſchwitz, Bezirk Tetſchen, ebendaſelbſt, 
wegen Landſtreichens und Bettelns, von der Kö⸗ 
niglich ſächſiſchen Kreishauptmannſchaft Bautzen, 
vom 14. Februar d. J. 

Franz Fürſt, Lackirer, geb. am 23. Mai 1860 
zu Reichenberg, Böhmen, ebendaſelbſt ortsangehö⸗ 
rig, wegen Landſtreichens und Bettelns, von der 
Königlich ſächſiſchen Kreishauptmannſchaft Bautzen, 
vom 23. Februar d. J. 

Franz Ferl, Steindrucker, geb. am 21. Dezember 
1856 zu Lemberg, Galizien, ebendaſelbſt ortsan⸗ 
gehörig, wegen Landſtreichens, vom Großherzoglich 
badiſchen Landeskommiſſär zu Karlsruhe, vom 
11. März d. J. 

Johann Baptiſt Durain, Marmorpolirer, geb. 
am 2. Auguſt 1830 zu Combrimont, Frankreich, 
ebendaſelbſt ortsangehörig, wegen Landſtreichens, 
vom Kaiſerl. Bezirks⸗Präſidenten zu Straßburg, 
vom 19. März d. J. 

Johann Jakob Berger, Koch, geb. am 25. Juni 
1847 zu Baſel, Schweiz, ortsangehörig in Arles⸗ 


16. 


17. 


18. 


19. 


20. 


21. 


22. 


11) 
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heim, Kanton Baſelland, ebendaſelbſt, wegen Be- Illgner in Tuchel übertragen und der bisherige Lokal⸗ 
trugs und Landſtreichens, vom Kaiſerl. Bezirks⸗ ſchulinſpektor Pfarrer Borowski in Bagnitz in Folge 
Präſidenten zu Straßburg, vom 22. März d. J. Verſetzung in eine andere Provinz von jenem Amte 


Johann Hürſtel, Weber, geboren am 19. Augult entbunden worden. 


1832 zu Kerzfeld, Kanton Benfeld, Unter⸗Elſaß, An Stelle des verſtorbenen Amtsanwalts Stumpf 
durch Option Franzoſe, wegen Landſtreichens und iſt der Referendar a. D. Ehrhardt zum Amtsanwalt 
Bettelns, vom Kaiſerlichen Bezirks⸗Präſidenten zu bei dem Amtsgericht in Graudenz ernannt worden. 
Straßburg, vom 22. März d. J. | Der Gutsbeſitzer Zinnal zu Slupp ift zum 
Emil Haefelfinger, Tagner, geb. am 24. Sep⸗ Anitsvorſteher des Amtsbezirks Bolleszyn Kreis Stras⸗ 
tember 1851 zu Riehen, Kanton Baſel, Schweiz, burg ernannt. 
ortsangehörig in Dietgen, Schweiz, wegen Land: Perſonal⸗Veränderungen bei der Königlichen 
ſtreichens, von dem Kaiſerl. Bezirks⸗Präſidenten zu General⸗Kommiſſion für die Provinzen Oſt⸗ 
Colmar, vom 14. Februar d. Is. und Weſtpreußen und Poſen. 
Joſef Anton Stöcky, Küfer, geb. am 6. Dezember 1. Verſtorben iſt: der Regierungs⸗ und Landes⸗ 
1823 zu Aeſch, Schweiz, wegen Landſtreichens, vom Oekonomie⸗Rath Kummer. 
Kaiſerlichen Bezirks ⸗Präſidenten zu Colmar, vom 2. Ernannt ſind: der Büreau⸗Aſſiſtent Schütz 
14. Februar d. J. zum Sekretär; der Büreau⸗Diätar Cronhelm zum 
Paul Baumann, Tagner und Melker, geboren Büreau⸗Aſſiſtenten; der Militär⸗Anwärter Scharlauck 
1847 zu Luzern, Schweiz, wegen Landſtreichens, zum Kanzleidiätarius; der Protokollführer Toltz zum 
vom Kaiſerl. Bezirks⸗Präfidenten zu Colmar, vom Civil⸗Supernumerar. 
2. März d. J. 3. Als ſelbſtſtändige Feldmeſſer ſind übernommen 
Johann Baptiſt Voifard, Uhrmacher, geb. am und werden im geodätiſch⸗ techniſchen Büreau hierſelbſt 
28. März 1846 zu Bois, Kanton Bern, Schweiz, beſchäftigt: die Feldmeſſer und Kulturtechniker Wittek 
ortsangehörig in Beſangon, Frankreich, wegen und Timme. 
Landſtreichens und Fälſchung ſeines Arbeitsbuches, 4. Verſetzt iſt: der Vermeſſungs⸗Reviſor Schrödter 
vom Kaiſerl. Bezirks⸗Präſidenten zu Colmar, vom von Caſſel nach Bromberg. 
16. März d. J. 5. Penſionirt ſind: der Vermeſſungs⸗Reviſor 
Eugen Saunier, Tagner, geb. am 6. Dezember Sichting hierſelbſt vom 1. April er. ab; der General⸗ 
1866 zu Pont⸗a⸗Mouſſon, Frankreich, ebendaſelbſt Kommiſſionsbote Meyer vom 1. Auguſt cr. ab. 
ortsangehörig, wegen Landſtreichens und Bettelns, 6. Als Kreisverordnete ſind beſtätigt: a) für den 
vom Kaiſerl. Bezirks⸗Präſidenten zu Colmar, vom Kreis Deutſch Krone: der Gutsbeſitzer Brümmer in 
19. März d. J. Brotzen B.; b) für den Kreis Thorn: der Gutsbeſitzer 
Johann Birrer, Melkerknecht, geb. am 24. Juni Hellwig zu Altau. 
1844 zu Baſel, Schweiz, ebendaſelbſt ortsangeho⸗ Die durch die Penſionirung des Förſters Schultz 
rig, wegen Landſtreichens und Unfugs, von dem erledigte Förſterſtelle zu Jatty in der Oberförſterei 
Kaiſerlichen Bezirks⸗Präſidenten zu Colmar, vom Rittel iſt vom 1. Juni 1885 ab dem Förfter Holzer⸗ 
19. März d. J. land, bisher in der Oberförſterei Schloppe, definitiv 
Joſef Aubry, Weber, geb. am 24. April 1843 übertragen. 
zu Nancy, Frankreich, ebendaſelbſt ortsangehörig, 
wegen Landſtreichens, von dem Kaiſerlichen Bezirks⸗ 12) Erledigte Schulſtellen. 
Präsidenten zu Colmar, vom 21. März d. J. Die iche e 2 Bukowitz, Kreis Schwetz, 
5 iſt durch den Tod des bisherigen Inhabers der Stelle 
Perſonal⸗Chronik. erledigt. Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, welche ſich um 
Die Lokalaufſicht über die katholiſchen Schulen dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 


zu Bagnitz, Kamnitz, Kl. Klonia und Pantau im ihrer Zeugniſſe, bei dem zeitigen Beſitzer des Gutes 
Kreiſe Tuchel iſt dem Königlichen Kreisſchulinſpektor Bukowitz zu melden. 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nr. 17.) 


. „„. 
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